Lola 

Ich traf sie in ‘nem Club unten in Soho, wo du Champagner trinkst, der schmeckt grad so, 

wie ‘ne Cola, C-O-L-A Cola. 

Sie kam auf mich zu und sie bat mich zum Tanz, ich fragt, wie sie heißt und mit dunkler Stimme Glanz, 


sagt’ sie Lola, L-O-L-A Lola, la la la la Looola. 


Nun, ich bin nicht der Welt allerkräftigster Typ, doch als sie drückte mich fest, 
brach sie mir fast das Genick, meine Lola, la la la la Lola. 
Nun, ich bin nicht blöd, doch ich hab schon verstand’n, warum sie ging wie ‘ne Frau, 


aber sprach wie ein Mann, meine Lola, la la la la Lola, la la la la Looola. 


Nun, wir tranken Champagner und tanzten die Nacht, bei elektrischem Kerzenlicht. 

Sie hob mich an, setzt‘ mich auf ihre Knie und sprach, mein Jung, willst du nicht mitkomm‘ zu mir? 
Nun, ich bin nicht der Welt leidenschaftlichster Typ, doch als sie mir in die Augen sah, 

hab ich mich fast verliebt, in meine Lola, la la la la Lola, la la la la Looola, 


Lola, lalalalaLola, la la la la Looola. 


Ich stieß sie weg, ich ging zur Tür, ich fiel auf den Flur, ich kam auf meine Knie. 

Nun, ich sah sie an und sie sah zu mir. Das ist die Art, wie ich es sehen mag, 

und ich immer will, dass man es so erzähl, meiner Lola, la la la la Lola. 

Girls werden Jungs und Jungs werden Girls, ist 'ne gemischte, verwirrte, geschockte Welt, 


außer für Lola, la la la la Looola. 


Ja, ich zog zu Hause aus 'ne Woche davor und ich hatte keine Frau je geliebt zuvor, 
doch Lola lächelte, nahm mich an die Hand, sagt‘, mein Jung, ich mache dich zu 'nem Mann. 
Nun, ich bin nicht der Welt maskulinster Typ, doch ich weiß, was ich bin und gern ein Mann ich blieb, 


wie diese Lola, lala la la Lola, la la la la Looola. 


Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola, Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola, 
Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola, Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola, 


Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola, Lola, la la la la, Lola, la la la la Looola. 
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